
Nach neun Jahren kehrt Jörg
Brüschke zurück zu seinen Wur-
zeln: Bereits im Sommer 2013
übernahm er die Ahlden Edel-
metalle GmbH als alleiniger 
Inhaber und Geschäftsführer.  
Der engagierte heute 46-Jährige
arbeitete bereits acht Jahre für
den Dentallegierungshersteller

aus Walsrode, bevor es ihn einige
Jahre in den Medizin- und Im-
plantologiebereich zog. Dort war
Jörg Brüschke u. a. fünfma liger
Topseller bei Astra Tech Dental
und weiß umso mehr, worauf es
bei langjährigen und vertrau-
ensvollen Geschäften ankommt.
Das Motto „Bei jedem guten Ge-
schäft gibt es zwei Gewinner“
hängt bei der Ahlden Edelme-
talle GmbH nicht nur als Werbe-
spruch an der Wand, sondern
wird auch konsequent gelebt. 
Es ist der rote Faden, an dem sich
Jörg Brüschke und sein Team
täglich orientieren. „Außerdem
wird bei uns Diskretion und
Transparenz großgeschrieben.

Aus diesem Grund bieten wir 
bereits seit 30 Jahren all unseren
Kunden an, persönlich beim 
Einschmelzen ihres Altgolds da -
bei zu sein, sodass wir gern von
unserer ‚gläsernen Manufaktur‘
sprechen“, so Jörg Brüschke.
„Denn nichts ist ehrlicher als
das, was das eigene Auge sieht.“
Da Vertrauen im Edelmetall -
geschäft eine grundlegende 
Voraussetzung ist, hat Jörg
Brüschke mit der Übernahme
die sensiblen Themen „Legie-
rung“ und „Altgold-Recycling“
zur Chefsache gemacht. In die-
sen Bereichen werden seine
Kunden nur von ihm direkt be-
treut. Jörg Brüschkes Engage-
ment geht aber noch weiter:
Denn auch das Qualitätsmerk-
mal „made in Germany“ und 
der stetige Verweis auf die Tat -
sache, dass die Ahlden Edelme-
talle GmbH kein Fräszentrum
betreibt, liegt dem Inhaber und
seinem Team dieser gläsernen
Manufaktur genauso am Herzen
wie eine faire Preisgestaltung.
Mengenunabhängig schmilzt
die Ahlden Edelmetalle GmbH
inkl. Vier-Stoff-Analyse auf Au,
Ag, Pt, Pd auch Ihre Altgold -
po sition.

SERVICE

www.zt-aktuell.de  |  23Nr. 2 |  Februar 2015

Vom 12. bis 13. Juni 2015 veran-
staltet Henry Schein im Steigen-
berger Airport Hotel in Frank-
furt am Main einen Kongress zu
Strategien der Digitalisierung
zahntechnischer Labore. Unter
dem Titel „360° – digitale Zahn-
technik gestalten“ wird erstmals
in Deutschland in einer einzigen
Veranstaltung ein 360°-Rund-
umblick auf den gesamten digi-
talen Workflow und die Vielfalt
der Systeme, Komponenten und
Werkstoffe ermöglicht. Trends
und Möglichkeiten der Digi -
talisierung werden dargestellt
und bewertet – und dies nicht nur

aus Perspektive der zahntechni-
schen Labore, sondern auch aus
dem Blickwinkel von Praxen so-
wie aus universi tärer Sicht. 
Mit der zweitägigen Veranstal-
tung richtet sich Henry Schein
an Inhaber und Führungskräfte
von Laboren aller Größenord-
nungen sowie deren Kunden.
Die Teilnehmer können sich ein
umfassendes Bild von den Po -

tenzialen der Digitalisie-
rung machen und erhalten
vielfältige Anregungen, wie
sie das eigene Labor best-
möglich für die Zukunft 
positionieren können. 
Renommierte Referenten aus
Wissenschaft, Praxis, Labor und
Industrie vermitteln den Teilneh-
mern alles, was sie über intraoral
erfasste Daten wissen sollten. 
Intelligenter Datentransfer und
die Chancen einer offenen Sys-
temarchitektur werden genauso
thematisiert wie aktuelle fräs-
bare Werkstoffe und deren Indi-
kationen. Die dabei dargestell-

ten Konzepte berücksichtigen
die unterschiedlichen Anfor -
derungen von Laboren jeder
Größe. Aktuelle Möglichkeiten
und Grenzen der digitalen Ferti-
gungstechnologien werden von
Kollegen anhand von Patienten-
fällen kritisch diskutiert. Wäh-
rend der Plenumsveranstaltung
am erstenTag ermöglichen inter-
aktive Elemente und Diskus -

sionen einen fachlichen
Austausch zwischen Teil-
nehmern und Refe renten.
Die Gespräche unter Kol-
legen und mit den Fach-
leuten können am Abend

bei einem stilvollen Abendessen
und lockerem Get-together fort-
gesetzt werden. 
Am zweiten Tag des Kongresses
werden die Inhalte in Workshops
vertieft. Die Teilnehmer haben
hier die Gelegenheit, sich ver-
schiedene Systeme von Exper-
ten demonstrieren zu lassen und
viele Tipps von Praktikern für
Praktiker mitzunehmen. 

360° – digitale Zahntechnik gestalten
Henry Schein kündigt Kongress zur erfolgreichen Digitalisierung 

zahntechnischer Labore an.

Bei Edelmetallen denken In-
vestoren in erster Linie an Gold
und Silber – Palladium ist in 
den Köpfen der Anleger weniger
präsent. Warum?

Zunächst ist das Metall Palla-
dium gar kein Begriff. Im Alltag
hat man als Privatperson eher
mit Gold und Silber in Form von
Schmuck, Zahngold, Besteck
etc. Berührungspunkte. Palla-
dium wird vor allem in der In-
dustrie und bei Autokatalysato-
ren eingesetzt.

Welche Faktoren determi -
nieren den Preis für Palladium?
Der Palladiumpreis ist viel we -
niger Spielball von Investoren
und Zockerbanken als der Preis
von Silber oder Gold. 
Hier richtet sich der Preis mehr
nach dem tatsächlichen Ange -
bot und der tatsächlichen Nach-
frage. 
Die beiden größten Produktions-
länder sind Russland und Süd-
afrika. In Südafrika sorgen Minen-
streiks immer wieder für Nach-
schubprobleme und bei Russ-

land spielt die Fantasie über
eventuelle Sanktionen und dar-
aus resultierende Embargover-
knappungen eine Rolle. 
Auf der Nachfrageseite steht 
dagegen ein wachsender Bedarf
der Elektronik- und der Auto -
industrie sowie der gerade auf-
keimenden Mode für Palla -
dium als Schmuckmetall. Als
Bei mischmetall für einige Weiß -

gold legierungen ist Palladium
übrigens schon lange im Einsatz.

In welcher Form sollten An -
leger auf Palladium-Investments
setzen?
Palladium ist wie Silber als 
Investmentmetall mehrwert-
steuerpflichtig. Viele Investoren,
die auf kurzfristige Preistrends
setzen möchten, kaufen deshalb
Zerti fikate auf einen steigenden
Palladiumpreis. Wer Palladium 
physisch erwerben möchte, der
kauft am besten Palladiumbar-
ren. Es gibt zwar auch einige 
Palladiummünzen, diese haben
aber ein deutlich höheres Auf-
geld.

Inwieweit lohnt sich ein Ein-
stieg zum jetzigen Zeitpunkt?
Sollten sich, was wir alle nicht
hoffen, die Befürchtungen über
einen offenen Konflikt zwischen

der Ukraine, Russland und der
EU bzw. dem Rest der Welt 
bewahrheiten, so wird es eine 
angebotsbedingte Verknappung
mit entsprechendem Preisan-
stieg geben. Langfristig stehen
die Zeichen ebenfalls auf Grün,
da sich die Minenproduktionen
nicht mehr großartig steigern
lassen, die Weltnachfrage nach
dem Weißedelmetall aber konti-
nuierlich wächst. 

Palladium – Investment der Zukunft?
Dominik Lochmann, Geschäftsführer der ESG, nimmt im Interview Stellung zu Chancen und Vorteilen der Palladiumanwendung.
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Ein gutes Geschäft
Seit bereits 30 Jahren erfolgreich am Markt ist die 

Ahlden Edelmetalle GmbH aus Walsrode.


